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Datenschutzerklärung 

1. Datenverarbeitung 
Hunde für Handicaps e.V. verarbeitet sogenannte personenbezogene Daten 
gemäß Art. 6 Abs. 1a, 1b, 1c, 1f Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Diese Daten sind von Ihnen in Fragebögen, bei Telefonaten, persönlichen 
Treffen und Mitgliedsanträgen freiwillig gemachte Angaben, die folgenden 
Zwecken dienen: 

1. Bearbeitung der Korrespondenz mit Ihnen, 
2. Bearbeitung eines Bewerberverfahrens auf einen Assistenzhund oder 

Bereitstellung von Hundetraining, 
3. Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen erforderlich sind, 
4. Verwaltung der Mitgliedsdaten,  
5. Informationen über Aktivitäten, Veranstaltungen und Projekte von 

Hunde für Handicaps e.V., 
6. Abwicklung des zwischen Ihnen und Hunde für Handicaps e.V. 

einzugehenden Trainingsvertrages, 
7. das Training und das Abstimmen von Terminen, soweit notwendig, 
8. zur Bearbeitung, Zuordnung und Verbuchung von Zuwendungen. 

Das können folgende Daten sein: 

Für Bewerber*innen und Ehrenamtliche 
 Personenbezogene Daten (Titel, Vorname, Nachname, Geburtsdatum) 
 Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Anschrift, Telefonnummer und 

vergleichbare Daten) 
 Informationen, die für das Training und/oder die Vermittlung eines 

Hundes notwendig sind.  

Für Vereinsmitglieder 
 Personenbezogene Daten (Titel, Vorname, Nachname, Geburtsdatum) 
 Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Anschrift, Telefonnummer und 

vergleichbare Daten) 
 Daten für die Mitgliederverwaltung (Eintritts- und Austrittsdatum) 
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Für Angestellte und Honorarkräfte 
 Personenbezogene Daten (Titel, Vorname, Nachname, Geburtsdatum) 
 Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Anschrift, Telefonnummer und 

vergleichbare Daten) 
 Daten, die zur Erfüllung von vertraglichen sowie buchhalterischen und 

steuerlichen Pflichten erforderlich sind (Bankverbindung, 
Krankenversicherung, Sozialversicherung, Steuerdaten etc.)  

Für Trainingspartnerinnen und Trainingspartner 
 Personenbezogene Daten (Titel, Vorname, Nachname, Geburtsdatum) 
 Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Anschrift, Telefonnummer und 

vergleichbare Daten) 
 Daten für die Mitgliederverwaltung (Eintritts- und Austrittsdatum) 
 Informationen, die für das Training und/oder die Vermittlung eines 

Hundes notwendig sind 

Für Spenderinnen und Spender 
 Personenbezogene Daten (Titel, Vorname, Nachname, Geburtsdatum) 
 Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Anschrift, Telefonnummer und 

vergleichbare Daten) 
 Bankverbindung (nur zum Zwecke der ordnungsgemäßen Spenden- 

und Finanzverwaltung) 

2. Verantwortlichkeit 
Verantwortlich im Sinne der DSGVO ist: 
Hunde für Handicaps e.V. 
Wiltbergstr. 29G, 13125 Berlin 
Postfach 270107, 13471 Berlin 
Tel: 030 / 29492000 
E-Mail: info@hundefuerhandicaps.de 

3. Dauer der Datenverarbeitung: 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie nicht weiterhin zur Erfüllung des 
ursprünglichen Zwecks, für den sie erhoben oder auf sonstiger Weise 
verarbeitet wurden, erforderlich sind, kein berechtigtes Interesse des 
Vereins an der Dokumentation zugrunde liegt und keine steuerrechtlichen 
oder anderen gesetzlichen Verpflichtungen dem entgegenstehen. 
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4. Fotos und Videoverarbeitung: 
Bei Veranstaltungen oder Seminaren des Vereins werden Foto- bzw. 
Videoaufnahmen gemacht, die für die Dokumentation der Veranstaltung auf 
der Homepage, Social-Media-Plattformen und für Öffentlichkeitsarbeit von 
Hunde für Handicaps e.V. verwendet und ggf. an Print- und anderen 
Medien übermittelt werden (DSGVO Art. 6 Abs. 1 Satz 1f). 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich mit der Aufnahme 
und Verwendung des Bildmaterials einverstanden. 

5. Rechte: 
Sie haben das Recht auf Auskunft darüber, ob wir von Ihnen 
personenbezogene Daten verarbeiten und wenn dies zutrifft, welche wir 
verarbeiten (Art. 15 DSGVO). Dies betrifft besonders den 
Verarbeitungszweck, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die 
Kategorien von Empfängern, denen Ihre Daten übermittelt werden und die 
Speicherdauer Ihrer Daten. 
Darüber hinaus steht Ihnen das Recht auf Berichtigung dieser Daten zu, 
wenn diese fehlerhaft verarbeitet wurden (Art. 16 DSGVO). 
Des Weiteren haben Sie das Recht auf unverzügliche Löschung (Art. 17 
DSGVO) und Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 18 DSGVO) 
sowie auf Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender, 
personenbezogener Daten (Art. 21 DGSVO). 
Sie haben das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), d. h. 
Übermittlung der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format an sich selbst oder an eine 
andere verantwortliche Person. 
Für Sie besteht außerdem ein Beschwerderecht bei einer 
datenschutzrechtlich zuständigen Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). 
Die Ausübung Ihrer hier beschriebenen Rechte ist gegenüber Hunde für 
Handicaps e.V. als Verantwortlicher zu erklären. 

6. Weitergabe der Daten: 
Ihre personenbezogenen Daten werden nur an Dritte weitergegeben, wenn 
Sie Ihre ausdrückliche Einwilligung freiwillig dazu erteilt haben (Art. 6 Abs. 
1 Satz 1a DSGVO) oder die Weitergabe zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund 
zur Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes schutzwürdiges 
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Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben (Art. 6 Abs. 1 Satz 1f, 
Abs. 4 DSGVO). 
Eine Weitergabe erfolgt weiterhin in dem Fall, dass dafür eine gesetzliche 
Verpflichtung besteht (Art. 6 Abs. 1 Satz 1c DSGVO) oder dies gesetzlich  
zulässig und für die Abwicklung von Vertragsverhältnissen mit Ihnen 
erforderlich ist (Art. 6 Abs. 1 Satz 1b DSGVO). Hierzu gehört die 
Übermittlung von Daten für die Durchführung einer Assistenzhund-Team 
Prüfung. 
Die Weitergabe der Daten von Honorarkräften sowie Angestellten werden 
im Rahmen der Finanz- und Lohnbuchhaltung an einen entsprechenden 
Dienstleister übermittelt. 

7. Widerspruchsrecht: 
Wenn Sie uns eine schriftliche Einwilligung zur Datenverarbeitung für 
bestimmte Zwecke erteilen (Art. 6 Abs. 1a DSGVO), kann diese jederzeit 
und grundlos widerrufen werden (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). 
Sie können jederzeit der Veröffentlichung von Einzelfotos widersprechen. In 
diesem Fall wird die Übermittlung/Veröffentlichung unverzüglich für die 
Zukunft eingestellt und etwa bereits auf der Homepage des Vereins 
veröffentlichte Einzelfotos unverzüglich entfernt. Sie haben das Recht auf 
Löschung Ihres Bildmaterials für die Zukunft. Eine generelle Löschung des 
veröffentlichten Bildmaterials kann jedoch nicht garantiert werden, da z.B. 
Suchmaschinen das Bildmaterial in ihren Index aufgenommen haben oder 
Dritte das Bildmaterial unbefugt kopiert oder verändert haben könnten. 
Wenn Sie von Ihrem Widerrufs- oder Widerspruchsrecht Gebrauch machen 
möchten, tun Sie dies bitte per  
E-Mail an: info@hundefuerhandicaps.de oder schriftlich an:  
Hunde für Handicaps e.V., Postfach 27 01 07, 13471 Berlin. 


